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Leben nachhaltiger gestaltet w
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Zukun�  gestalten und auch für nachkom

m
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enerationen garantieren können. Lass D
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 daran 
haben!
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as dabei!
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2 Tre� punkt Marktplatz am Infostand von Act for Animals
18:30–21 | Pr In KONSUMKRITISCHER STADTRUNDGANG Wie wirkt sich unser Konsumverhalten auf 
Mensch, Klima und Umwelt aus? Was hat Tübingen in Sachen Nachhaltigkeit zu bieten? Damit beschä� i-
gen wir uns u. a. beim konsumkritischen Stadtrundgang, einer Kombination aus interaktiven Stationen und 
einem Stadtspaziergang. Die Stationen beleuchten das Thema Ernährung & CO2 sowie den Lebenszyklus 
eines Smartphones. Beim Stadtspaziergang wird auf nachhaltige Einkaufsmöglichkeiten in der Tübinger Alt-
stadt hingewiesen. Weltbewusst Tübingen

3 Gemeindehaus Lamm  Am Markt
18–19:30 | W NACHHALTIGKEIT UND KLEIDUNG Wir wollen uns mit dem Thema „Kleidung“ auseinander-
setzen und zwar mit dem gesamten Lebenszyklus: von den Rohsto� en, der Herstellung und Verarbeitung bis 
hin zur Entsorgung. Bürger*innen verfügen über viele Erfahrungen aus ihrem Alltag, Beruf und Engagement. 
Dieses Erfahrungswissen mit der Fachexpertise der Wissenscha�  zu kombinieren, zeichnet die so genann-
te „BürgerWissenscha� “ aus. Wie kann ein solches Praxisprojekt gestaltet werden? Das werden wir in dem 
Workshop gemeinsam überlegen. Wissenscha� sladen e.V.

19–21 | W SPRACHEN DER ERMÄCHTIGUNG Die Proteste der Klimagerechtigkeits-Bewegung unter-
scheiden sich voneinander. Doch die Botscha�  ist klar: Gehorcht die Demokratie allein den Banken und 
Konzernen, wird protestiert. Die Ziele sind Teilhabe an Entscheidungen und eine Demokratie im Sinne des 
Gemeinwohls. Einige der Aktionen werden als militant bezeichnet. Doch was bedeutet das überhaupt? Und 
was verbindet diese Aktionen mit der Forderung nach demokratischer Teilhabe und ö� entlicher Autonomie? 
Dem gehen wir gemeinsam nach. Ende Gelände Tübingen

20–23 | Pr Di DIE AGENDA 2030 UND DIE ZIELE FÜR NACHHALTIGE ENTWICKLUNG Bis zum Jahr 
2030 sollen die 17 globale Ziele für nachhaltige Entwicklung (SDGs) der Agenda 2030 erreicht werden. Bei den 
meisten Zielen ist die Welt weit ab vom Kurs. Aktübismus lädt Interessierte dreimal zu einem Vortrag mit Dis-
kussion ein. Wir werden das Engagement für die SDGs aus ganz unterschiedlichen individuellen, städtischen 
und globalen Blickwinkeln betrachten und Tipps geben, wie sich ein nachhaltigeres Leben gestalten lässt. Es 
werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt. Der Vortrag wird dreimal immer zur vollen Stunde (20.00, 21.00 
und 22.00 Uhr) angeboten. Aktübismus

4 ITZ im Tübinger Zimmertheater Bursagasse 16
16–18:30 | In Di E MEHRRETTICH POP-UP-CAFÉ IM ITZ Hier steht der ideelle Wert von Lebensmi� eln im 
Mi� elpunkt – um Lebensmi� elmüll zu vermeiden und Ressourcen zu schonen. Über foodsharing gere� ete 
Lebensmi� el werden kostenlos geteilt. Ein Vorgeschmack für das entstehende Mehrre� ich, in dem es später 
auch ein vielseitiges Bildungsangebot rund um Lebensmi� elwertschätzung und Nachhaltigkeit geben wird. 
Café Mehrre� ich e.V.

19–20 | In Di WAS TREIBT UNS AN? Die GLS-Bank, Xäls eG und das foodsharing Café Mehrre� ich e.V. 
 berichten über die Hintergründe sowie die Motivation für ihr Engagement/ihre Arbeit. Drei spannende Impul-
se und die Möglichkeit sowohl zum Kennenlernen als auch zum Austausch. 
GLS-Bank, Xäls eG und Café Mehrre� ich e.V.

5 NeckarHub Tübingen, Deutsch-Amerikanisches Institut Tübingen, Raum: Energy Karlstraße 3
17–19 | W KONSUMSHIFT UND SEELENFUTTER Wir wissen eigentlich genau, was gut für uns, für ein gutes 
Leben für alle und im Sinne der klimaneutralen Nachhaltigkeit ist. Doch o�  konsumieren wir zu viel oder 
Unnötiges und verfallen in alte Gewohnheiten. Was sind unsere Bedürfnisse? Was brauchen wir für Körper, 
Geist und Seele? Wie kann ein dauerha� er Konsumshi�  gelingen? Diese Fragen und noch mehr gehen wir 
gemeinsam nach. Wenn Dich das anspricht, schau vorbei. Wir starten um 17 Uhr und um 18 Uhr mit einer 
50-minütigen Session. Gemeinwohl-Ökonomie Tübingen

6 Deutsch-Amerikanisches Institut Tübingen Karlstraße 3
19–23 | Di W ÓLAFUR ELÍASSONS ICE WATCH & BEYOND Wie hören und fühlen wir das Schmelzen von 
Eis? Was bedrückt uns an der Klimakrise und was gibt uns trotz dieser scheinbar aussichtslosen Klimakata-
strophe Ho� nung? Wir stellen uns diesen Fragen. Anhand von Foto- und Videomaterial zu Ólafur Elíassons 
Eis-Kunst nehmen wir Sie an diesem Abend mit auf eine Klima-Reise zu sich selbst. Wir laden Sie zu einem 
Austausch ein, um dem persönlichen Erfahren von etwas so abstraktem wie Klimawandel und individuellem 
Klimaschutz eine Stimme zu geben. Deutsch-Amerikanisches Institut Tübingen

7 FabLab Neckar-Alb e.V.  Ulrichstraße 1
18–22 | W REPARATUR UND UPCYCLING IN EINER SHARING ECONOMY – im Ehrenamt gemeinsam 
selber machen. Ihr liebt es Sachen zu reparieren, zu werkeln, euch auszutauschen und scheut euch nicht 
neue Dinge zu lernen? Dann schaut ins Fablab! „Gemeinsam selber machen“ beschreibt unsere o� ene Werk-
sta� . 3D-Drucker, Laser-Cu� er, CNC-Fräsen, Plo� er sowie eine Holz-, Elektronik-, und Metallwerksta�  stehen 
bereit und dazu die Mitglieder mit dem passenden Know-how.  Heute zeigen wir eine Demo zur Herstellung 
von Ersatzteilen mit 3D Druck und inspirierende Beispiele zu Mitgliederprojekten. FabLab Neckar-Alb e.V.

8 Haagtor 
17–23 | Mi COONO-XPERIENCE Nutze die Chance, mit einem E-Auto selbst eine Runde durch Tübingen zu 
drehen – unser Carsharing-Fuhrpark wartet am Haagtor auf Dich. Mach Deine eigene COONO-Xperience 
und genieße das elektrische Fahrgefühl bei einer kostenlosen kleinen Ausfahrt. Führerschein und Perso-
nalausweis mitbringen, kurz registrieren, losfahren und danach gemeinsam bei leckerem Frucht-Smoothie, 
frischer Wa� el und feinster DJ-Musik der Drehscheibe Tübingen in der COONO-Lounge entspannen. 
Stadtwerke Tübingen

1 Marktplatz Tübingen
17–19:30 | Mi SPIELEN FÜR DIE ZUKUNFT Wir bieten Platz zum Spielen und Kreativ werden. Dafür stehen 
viele Bauklötze zur Verfügung, mit denen gebaut werden kann. So können ganze Welten neu entstehen und 
auch wieder zusammenstürzen. Im Sinne der sozialen Nachhaltigkeit steht dabei das aktive Mitgestalten 
unserer Gegenwart und damit auch der Welt von morgen im Zentrum. Kommt vorbei und gestaltet mit! Kinder- 
und Jugendfarm e.V.

17–22 | Mi LEBENSMITTELRETTUNG MIT DER (JUNGEN) TAFEL Lebensmi� el werden ständig wegge-
worfen! Nicht nur von Supermärkten aufgrund von Überproduktion, sondern auch in privaten Haushalten, 
durch Mythen und falsche Lebensmi� el-Lagerung. Bei uns kannst du erfahren, wie du deine Lebensmi� el 
richtig lagerst und wann welche Lebensmi� el schlecht werden. Außerdem kannst du lernen, wie Lebensmit-
tel in der Tafel sortiert werden und selbst tätig werden. Tübinger Tafel e.V.

17–22 | In NACHHALTIG MOBIL MIT CARSHARING Geteiltes Auto – ganze Freiheit! Mit teilAuto haben Sie 
jederzeit die Wahl. Ob für Einkauf, Urlaub, Umzug oder für den Geschä� stermin: Buchen Sie genau das Fahr-
zeug, das Sie gerade brauchen. Vom Kleinwagen über E-Autos bis zum Transporter oder sogar einen 9-Sitzer 
Bus! Buchen Sie spontan oder im Voraus, ganz nach Bedarf. teilAuto Neckar-Alb eG

17–23 | Mi In DIE BUNTE WIESE – FÜR MEHR ARTENVIELFALT AUF ÖFFENTLICHEM GRÜN! Du willst 
wissen, was in der Stadt lebt und wächst? Du interessierst dich dafür, diese Artenvielfalt zu schützen? Du 
fragst dich, wie du beim Naturschutz vor Ort mitwirken kannst? Dann komm bei unserem Infostand vorbei! 
Dich erwartet ein spannendes Wiesen-Quiz sowie interessante Einblicke in unsere Arbeit! Initiative Bunte Wiese

17–23 | Mi In DNT-WORKSHOP. DIE WELT ERFAHREN - KLIMA BEWAHREN. Wir bieten verschiedene 
Formen der sinnlichen Wahrnehmung von Naturmaterialien an, um die Verbindung zwischen Mensch und 
Natur zu stärken. Do-No Trash Tübingen

17–23 | Au Mi E FOOD FOR FUTURE Wer ernährt die Welt von morgen? Welchen Beitrag leistet die kleinbäu-
erliche Landwirtscha�  für die globale und regionale Ernährung? Warum ist kleinbäuerliche Landwirtscha�  
hier und weltweit bedroht? Warum hat die Agrarökologie Potential für eine nachhaltige Ernährung? Mit die-
sen Fragen gehen wir den Herausforderungen einer zukun� sfähigen Landwirtscha�  auf den Grund. Wer das 
Quiz meistert, erhält als kleines Schmankerl Brennnessel-Gnocchi aus regionalen Zutaten zum Probieren! 
Ernährungsrat Region Tübingen-Ro� enburg e.V.

17–23 | Mi In FRIDAYS FOR FUTURE – BEIM FOR FUTURE STAND Bei der Nacht der Nachhaltigkeit klärt 
Fridays for Future über die Klimakrise und ihre Folgen im persönlichen Gespräch und mit Spielen auf. Inwie-
fern können wir aktiv werden? Wieso ist es wichtig, Menschen aus der Politik auf den Klimawandel aufmerk-
sam zu machen und wieso passiert das gerade nicht, obwohl die Dringlichkeit da ist? Fridays for Future Tübingen

17–23 | Mi In E HIGHWAY TO HELL/TO FUTURE Bei uns gibt es einen Infostand mit Büchern, die uns zur 
Klimagerechtigkeitsbewegung haben, Quiz zur Mobilität und Biowa� eln (auch vegan) mit Lebensmi� eln von 
Xäls eG. Parents for Future

17–23 | Mi KLEIDERTAUSCH Hast Du auch Kleidungsstücke, die zwar noch schön sind, die Du aber nicht 
mehr anziehst? Schon seit mehreren Saisons? Dann wird es Zeit für einen Wechsel! Bring sie gewaschen und 
gefaltet einfach zur NdN oder vorher ins UWZ und tausche sie gegen etwas anderes ein oder nimm einfach 
etwas mit! Umweltzentrum Tübingen e.V.

17–23 | Mi In KLIMASCHUTZ AUF UNSEREN TELLERN Die vegane Ernährung ist ressourcenschonend und 
klimafreundlich. Mit einem Nachhaltigkeits-Quiz wollen wir über die ökologischen Folgen der Tierhaltung in-
formieren und dazu anregen, unsere derzeitigen Ernährungs- und Konsumgewohnheiten zu hinterfragen. Als 
Belohnung gibt es vegane Snacks. Act for Animals e. V.

17–23 | Mi ÖKOLOGISCHER FUSSABDRUCK Anhand unterschiedlicher Fragen kannst Du deinen Ver-
brauch in den Handlungsbereichen Ernährung, Mobilität, Konsum und Wohnen/Energie untersuchen. Um-
weltzentrum Tübingen e.V.

17–23 | Mi In HEALTH FOR FUTURE TÜBINGEN Interaktives Quiz zu den Zusammenhängen von Gesund-
heit und Klimawandel. Teste Dein Wissen zum Klimawandel! Health for Future

17–23 | Mi In UNBELIEBTE NATURBEWOHNER*INNEN Was gehört nicht in die Natur (Wohlstandsmüll) 
und wie lange ist die Verro� ungszeit? – Bildtafel mit Antworten bestimmen. NaturFreunde Tübingen

17–23 | Mi In YES, EU CAN! Die EU hat sich vorgenommen zum Schutz der Menschen-
rechte und einer globalen nachhaltigen Entwicklung beizutragen. Zu diesem Zweck soll 
Ende Mai ein wirksames europäisches Lieferke� engesetz verabschiedet werden. Mit 
einem Infostand und einem Gewinnspiel möchte FIAN – die Menschenrechtsorganisation für das Recht auf 
Nahrung – über den aktuellen Stand informieren und Möglichkeiten bieten, um auf den letzten Metern noch-
mal Druck in Richtung eines wirksamen Gesetzes zu machen. FIAN Tübingen

18–20 | Mi In OIKOCREDIT STELLT SICH VOR Was haben eine Ka� eepfl anze, ein Sparschwein und eine 
Ananas gemeinsam? Wen diese Frage neugierig macht, ist beim „Sudoiko“ genau richtig: Spielerisch kann 
erfahren werden, wie faire Finanzierung im Globalen Süden mit nachhaltiger Landwirtscha�  oder erneuer-
baren Energien zusammenhängt oder wie dadurch Menschen mit Ideen ihre Lebenssituationen verbessern 
können. Oikocredit Förderkreis-BW

18–21 | In Di RAUS AUS DER ENERGIEKOSTENFALLE! Tipps rund ums Thema Heizung, Wärmepumpe, 
Wärmeschutz und Sonnenenergie. Wir beraten über Möglichkeiten, wie ein Gebäude bzw. eine Wohnung 
energetisch fi t gemacht werden kann für eine Zukun� , in der die Energiepreise weiter steigen werden und der 
Klimawandel immer bedrohlicher wird. Umweltzentrum Tübingen e.V.
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9 Stadtbücherei  Nonnengasse 19
17–18 | W NACHHALTIGKEIT IN DER ABFALLWIRTSCHAFT Abfall recyceln bedeutet, Rohsto� e und 
Energie in den Wirtscha� skreislauf zurückzuführen. Im Workshop „Papierwerksta� “ probieren wir das Recyc-
ling von Papier selber aus. Wir schöpfen neues Papier aus Altpapier. Landratsamt Tübingen, Abfallwirtscha� sbetrieb

17–21:30 | Mi GLÜCKSRADFRAGEN ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT Hochschule Ro� enburg stellt sich 
vor und lädt zum Studieninfotag am 13.05.23 ein. Hochschule für Forstwirtscha�  Ro� enburg

17–22 | In FRAG DEN ENERGIE(SPAR)BERATER Wie viel Geld muss ich investieren, um mein Haus oder 
Wohnung fi t für die Zukun�  zu machen? Eignet sich mein Gebäude für eine Wärmepumpe? Sollte ich eine 
PV-Anlage anscha� en? Alle Interessierten können sich hier von einem Energieberater der Universitätsstadt 
Tübingen beraten lassen. Anhand eines Modellhauses werden die Überlegungen veranschaulicht. Universitäts-
stadt Tübingen; Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz

17–22 | In FRAG DIE VEGANERIN Was kannst Du denn überhaupt noch essen? Nimmst Du genügend Pro-
teine zu dir? Ist vegane Ernährung nicht viel zu teuer? Viele Veganerinnen und Veganer kennen diese Fragen 
nur zu gut. Alle Interessierten können sich hier über die Vielfalt der veganen Ernährung von Veganerinnen und 
Veganern informieren. Zusätzlich gibt es eine kleine Ausstellung einiger veganer Produkte zum Anschauen. 
Ein Infopfad mit Aha-E� ekt lädt zum Erkunden ein. Universitätsstadt Tübingen; Stabsstelle Umwelt- und Klimaschutz

17–22 | Au Mi Un NACHHALTIGKEIT IN DER ABFALLWIRTSCHAFT Abfall vermeiden heißt, Rohsto� ver-
brauch und Umweltbelastungen zu verringern. Unsere Beispiele: Das Projekt „Clever wickeln wird belohnt“, 
Online-Reparaturführer und -Gebrauchtwarenbörse und die Broschüre „Feste feiern ohne Müll“. Bildung zur 
nachhaltigen Entwicklung: Entdecken Sie unsere Infokisten zu den Themen „Abfall“, „Papier” und „Handy“ mit 
Spielen, Filmen und vielem mehr. Alle Filme können vor Ort angeschaut werden – der „Abfall-Kino-Abend“ 
kann beginnen! Landratsamt Tübingen, Abfallwirtscha� sbetrieb

17–22 | Au FOTOAUSSTELLUNG ZUM THEMA „LITTERING“ Das Kompetenzzentrum für Nachhaltige 
Entwicklung (KNE) der Universität Tübingen und das Aktionsbündnis „Müllarmes Tübingen“ ha� en zur Teil-
nahme an einem Fotowe� bewerb zum sogenannten „Li� ering“ in und um Tübingen aufgerufen: Dem Prob-
lem der Vermüllung ö� entlicher Flächen und Räume durch Abfälle, die achtlos weggeworfen oder liegenge-
lassen werden. Stadtbücherei Tübingen in Kooperation mit dem KNE

17–22 | Mi Di UTOPIEN – UND WOVON TRÄUMST DU IN DER NACHT (DER NACHHALTIGKEIT)? Wie 
stellst du dir eine nachhaltige und gerechte Zukun�  vor, in der du gerne leben möchtest? Um dahingehende 
Veränderungen anstoßen zu können, müssen diese Visionen zunächst vorstellbar gemacht werden. Daher 
möchten wir dich dazu einladen, gemeinsam mit uns groß zu träumen. Gemeinsam visualisieren wir unsere 
Utopien, um unsere Visionen grei� ar zu machen. nez e.V.

20–21 | In Un SUSTAINABILITY SLAM In kurzen, kreativen Beiträgen teilen Poet*innen ihre Gedanken rund 
um das Thema Nachhaltige Entwicklung mit dem Publikum. Durch die Beiträge werden verschiedene Facet-
ten von Nachhaltiger Entwicklung betrachtet und unterschiedliche Perspektiven sichtbar wie beispielsweise 
das Artensterben, soziale Gerechtigkeit oder Li� ering. Begleitend wird die Arbeit des Kompetenzzentrums für 
Nachhaltige Entwicklung der Universität Tübingen vorgestellt. Kompetenzzentrum für Nachhaltige Entwicklung (KNE)

10 Theater im Löwen  Kornhausstraße 5
ABSCHLUSS AB 23:00 | NACH-HALL-TIGSTE BAR DER STADT Klassiker gibt’s bei uns an der Bar – Drinks, 
Snacks vom Foodsharing, gute Laune und Musik. ITZ

E Essen und/oder TrinkenUn Unterhaltung
In InfoMi Mitmach-Aktion

Di Diskussion/Austausch
Pr Präsentation/Führung Au AusstellungW Workshop

Nacht der 
Nachhaltigkeit

umweltzentrum_tuebingen
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